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ir) Es hat jemand etliche und zsaiizig fflttf. Haid Kar« »nd halb Hafer zu «erkaufe« ; und ist 1
deefals bey dem Eigenthümer des Hauses Nro. 104. in der Königcstroße dem Oxeruhaufege-
gen über Nachricht zu erhalten.

rz) Da aus der Erfahrung vielfältig bekannt, daß übel verfertigte Schnürbrüste sowohl bey er
wachsenen Personen, als auch vornehmlich bey denen noch in Wachsthum stehendes Kindern,
üvele Folgen nach sich ziehen; so hat d-r Hof Schneidermstr. Dalwig sich blflissen , allerhand
wohlgemachte und auf jedes Airer gut aptirieSchnüLleiber zu verfertigen : er verspricht sich auf
ber Càmuviratlvtls-Gallerie in der Messe, in Nro. 217. h. guten Zuspruch, und wird euren

jeden zu dessen Zufrieden Herr nach den allerdrUigsten Preisen bedienen»
14) Aus der CvUectur des Schutzguden Sustmann Herz zu Vacha, ist das Loos 5ub Nro. ó553

zur Zten Classe 2äter Hessen CaffeUifcherk Lotte-re vrrlohren gegangen , und da nur demdekan»
ten Jrikeressmten der etwa in solcher Classe darauf fallende Gewinn bezahlet wird; so ist sich
vor dem Ankauf ermeldten Billets zu hüten.

15 Es bat die Mademoiselle Butten ihren mütterlichen Erbgarten vor dem Hovändischentbox a«
der Stadtmauer und dem Sradtzimmerplütz gelegen, um erne gewisse Summa Geld verkauft,
wer was daran zu fordern hat, wolle sich Zerr Rechtens melken.

16) Bev dcr am lte&gt; Aug-. -733- vor sich gegangenen 247ken Mayuzer Lotto Ziehung sind foli»
gsnde Nummern aus dem Grücksrave gehoben worden, als:

8. 46. 34 50. io&gt;
Die 248. Ziehung geschiehet deu arten August 1783.

17) Mittwoch den 2Oten Aug. soll der brm fluchtig gewordenen Förster Victor Brockwann zw/
gel Krige vor der Gemeinde-Kilchberg gelegrnr Garten, sodann vtr von demselben und bestens

Bruder Ernst Brrckwann zurückgelassene Effectes als: Kterdungestücke, Linnen, Icnn, Knp»er-
hölzern und essskn Gerätbe, wie ánch eme Jagbbüchse, zwey Iagbfiiutcn und so strge Jagd
Ge ärhscbaften an denMerstdietevdcn gegen ale-baldige baare Zahlung verkauft n eiden; dreje

nige, welche das ein oder andere hierven zu kaufen Lust trerg-m, können sich also beiagten Tages
 des Morgens 9 Uhr, auf hiesiger Gerichtrstude einfiuden, und gegen das höchste Gebot der Ad«
judicatron gewärtigen. Kirchdrrg am 21. Jul. t78Z. "Vig. Comnußieiüs. Er. Hostel*

38) In der Holländischen Straße in Nro. 567. ist gut Korn und Hafer um billigen Preis zu
verkaufen.

j&lt;?) Der Kaufmann Hr. Schmidt von Eisenach wird diese Messe wiederum frequentiren, lund
wird bey ihm in seinem Laden Nro. rrz. auf dem Meßhause, ein schönes Afforumer.t von ver

schiedenen Waaren, in den billigsten Preisen zu finden seyn, als: feinen Zitzen und Cattuit,
 in sehr schönen Desseius, desgl. seidenen und halbseidenen Waagen, seidene gestickte Vesten,
seidene Strümpfe, Engl. Manchester und andern Engl, wollnrn Waaren, in Beavers, Tanns,
Camelot und feinen Hvsenzeugen, Haiblücher. Enal, silberne plattirke auch gold und silberne
Massivknöpfe. glatte und gestreifte auch geblümte Morsselms, seidene Flöhre, Bänder, seidene
Türk ec. Blumen Bouquets und andere verschiedene Waaren wehr,

#0) Ee wird hierdurch bekannt gemacht, daß Dienstag den ryten August und die darauf folgen«
de Tage jedesmalen Nachmittags . Uhr, im hiesigen Zeughaus eine beträchtliche Bnzohl wolle«

 ne Decken, Matratzen und Betrümer, ingleichen alteMontirungen und sonstige Stücke, an sie
Meistbietende gegen baare edictmäsige Bezahlung verkauft werden soll n. Cassel den z r.Jui. 1783.

21) £ itt Herrn Blumen - Liebhabern wird bekannt gemücht- dag vorm Hvlländrf. Tbor bey
dem Gärtner Glerm der Cataiogus von Holland. Blume« - Zwiebl n sowohl zum Treiben, als
in parrerces, nebst ven Preisen bey ihm eingesehen werden können, er verspricht die reelste
Bester,una.

S2) Oer Beyfall und die A ifnabme unserer Bekannten, die wir seit einigen Messen itt
Cassel genössen, hak uns b sonders aufaemuntert, unsere Ha-dluna nicht r',-r nnt verichie»

denen Waaren zu verstärken, ssndern auch unsere, wie bisyero bekannte goustöse Engl's und
Franz.


